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Erweiterung und Sanierung Kinderhaus Zandt

Wir bedanken
uns herzlich für das
Vertrauen und
wünschen allen
viel Freude in ihrem
neuen Spatzennest.

Schnabel + Partner Architekten
Marktstraße 35 I Bad Kötz�ng

Kammerdorfer Straße 23 • 93413 Cham-Windischbergerdorf
Telefon: 09971 / 2510 • Fax: 09971 / 20690
Homepage: www.elektro-koestler.de • E-Mail: info@elektro-koestler.de

Rodinger Straße 51 · 93413 Cham · Tel. 0 99 71/ 37 93 · Fax 0 99 71/ 3 26 26

Wir fertigten die Fluchttreppe
und bedanken uns für den Auftrag!

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau
und wünschen viel Glück!

Hier führten wir die Fliesenarbeiten aus.

Ihr Meisterbetrieb für Fliesen und Natursteine

Natursteine – Fliesen – Eckl
Untervierau 20 • 93468 Miltach
Telefon 09944/2682
Fax 09944/407
E-Mail marmor.eckl@t-online.de

www.marmor-eckl.de

 Hochbau - Tiefbau  Zimmerei - Holzbau
 Ingenieur-Bau  Gewerbe- und Industriebau
 Schlüsselfertiges Bauen

JOHANN FELDBAUER Bau GmbH  Johann-Ettl-Str. 7  93426 Roding
Tel. 09461 9428-0  Fax 09461 9428-28  www.feldbauer.de

Die Johann Feldbauer Bau GmbH
als starker Partner für ganzheitliches
Bauen gratuliert dem Bauherrn zum
gelungenen Projekt und bedankt sich
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir führten die Baumeisterarbeiten aus
und gestalteten die Außenanlagen.

„Ein Riesenprojekt“
Lokale Firmen haben gut zusammengearbeitet
und sich mit dem Kinderhaus-Bau „identifiziert“

In den vergangenen zehn Jahren
ist der Bedarf an Betreuungsplät-

zen „mächtig gewachsen“, sagt
Bürgermeister Hans Laumer. 113
Kinder besuchen aktuell das „Spat-
zennest“ mit seinen zwei Krippen-
und vier Kindergartengruppen.
„Wir sind voll“, unterstreicht der
Zandter Rathauschef.

Immer Lösungen gefunden
Vor allem dem Architekturbüro

Schnabel + Partner aus Bad Kötz-
ting (Planung und Bauleitung) sei es
zu verdanken, dass mit dem „Spat-
zennest“ ein toller Lern- und Spiel-
ort entstand. „Wir hatten Glück mit
den beteiligten Firmen“, verdeut-
licht Laumer. Ein Großteil kam aus
dem Gemeindebereich bzw. aus der
Region: „Sie alle wollten sich nicht
lumpen lassen, haben ein gutes
Netzwerk aufgebaut und sich mit
dem Kinderhaus-Bau identifiziert.“
Dem pflichtet auch Geschäftsstel-
lenleiter Fabian Pielmeier bei und
fügt hinzu: „Das war schon ein Rie-
senprojekt für eine – wenn auch fi-
nanzstarke – Gemeinde in unserer
Größe.“ Vor allem hätten auch Lie-
ferschwierigkeiten während Corona

die Baustelle verkompliziert, letzt-
endlich aber konnte man immer zu-
friedenstellende Lösungen finden.

Segnung am 24. Juni
Natürlich brauchte es nach Fer-

tigstellung des Baus auch ein neues
Logo für das „Spatzennest“ – dieses
hat Anton Janker aus Zandt gestal-
tet. Zu sehen ist es am 24. Juni beim
„Tag der offenen Tür“: Von 13.30 bis
16.30 Uhr sind Elternbeirat und FC
Zandt am Start, um sich um das
leibliche Wohl der Gäste zu küm-
mern. In diesem Zusammenhang
bedankt sich Laumer für die „tolle
Unterstützung“ – auch bei der FFW
Zandt, die beim Umzug des Kinder-
hauses mitgeholfen hat. -li-

■ Kosten

Gesamtkosten: rund 3,8 Millionen
Euro, davon 470000 Euro für die
Vorplatzgestaltung und Außenanla-
gen; Zuwendungen: insgesamt ca.
750000 Euro, davon 456000 Euro
vom Freistaat Bayern und 294000
Euro Bundesmittel aus dem Investi-
tionsprogramm Kinderbetreuungs-
finanzierung.

Es gibt viele Zugänge zum rund 1000 Quadratmeter großen Garten.

Blick in einen der Gruppenräume Fotos: Anton Janker (3)/Lisa-Maria Rackl (4)

Besonders schön: Waldwasserbrun-
nen mit Spatzenfigur. Hier können die
Kinder ihre Trinkflaschen befüllen.

So präsentiert sich die Fassade des
Neubaus.

Fensterfront und hohe Decken in den
Gruppenräumen

Neu: ein Wasserspiel-Element im Gar-
ten

Der Neubau (l.) schmiegt sich an den Altbestand, der grundlegend saniert wurde.

Die an der
Erweiterung
und Sanierung
des Kinderhauses
„Spatzennest“
beteiligten Unternehmen
wünschen den Kindern
mit ihren Betreuerinnen
eine schöne Zeit!
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